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Ein Großteil der Privatvermögen wird durch Unternehmensgewinne generiert. 
Zugleich scheinen unternehmerische Praktiken und die Finanzialisierung von 
Unternehmen – ebenso wie Erbschaften – entscheidend für die zunehmende Ver­
mögenskonzentration verantwortlich zu sein. Vor diesem Hintergrund überrascht 
es, dass sich philosophische und politiktheoretische Debatten vor allem auf eine 
Begrenzung von Vermögen im Allgemeinen und die Erbschaftsteuer konzentrie­
ren, nicht aber auf die Regulierung von Unternehmensgewinnen.

Eine mögliche Erklärung ist die nahezu unhinterfragte Akzeptanz der klassisch-
liberalen Sichtweise auf Gewinne. Dieser Perspektive folgend ist es sinnvoll, 
Gewinne so wenig wie möglich zu regulieren, um die wirtschaftliche Tätigkeit 
und das Wachstum anzukurbeln, was langfristig allen zugutekommt. Ein weite­
res Argument liegt in der Befürchtung einer eintretenden Kapitalflucht, die zu 
schwerwiegenden Störungen der wirtschaftlicher Funktionsweisen und zu erhebli­
chen Wohlfahrtsverlusten führen könnte.

Gleichzeitig scheint das endgültige Scheitern der sozialdemokratischen und libe­
ral-sozialistischen Umgestaltungen in der zweiten Hälfte des 20. Jahrhunderts mit 
einer mangelnden Regulierung der Gewinne zusammenzuhängen. Ein wichtiges 
Beispiel hierfür ist das Scheitern der Umsetzung des Meidner-Plans in Schweden 
aufgrund einer starken, unregulierten Gewinnkonzentration und einer entspre­
chenden politischen Machtstruktur.

Der Schwerpunkt dieser Ausgabe liegt auf der Gerechtigkeit von Gewinnen. 
Besonders erwünscht sind interdisziplinäre Arbeiten, die Perspektiven aus der 
Politischen Ökonomie, der Ökonomik, der Politischen Philosophie, der politi­
schen Theorie und der kritischen Sozialtheorie verbinden.

■ Was ist der Gewinn?; Was ist das Gewinnprinzip und wie begründet es sich?
■ Was ist eine Theorie des Gewinns?
■ Stimmt es, dass die Frage nach gerechten Gewinnen in der politischen Theorie 

und Philosophie weniger stark berücksichtigt wird, als sie sollte?
■ Mit welchen Argumenten wird die Nichtregulierung von Gewinnen gerechtfer­

tigt?
■ Wie sind Argumente für die Nichtregulierung von Gewinnen unter dem 

Gesichtspunkt der Gerechtigkeit zu bewerten?
■ Was macht Gewinne gerecht oder ungerecht?
■ (Wie) Ist es möglich, übermäßige Gewinne zu bestimmen?
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■ Welche Regulierung von Gewinnen ist (falls überhaupt) aus Gerechtigkeits­
gründen erforderlich?

■ Wie würde eine solche Regulierung aussehen und wie könnte sie implementiert 
werden?

Herausgeber der Ausgabe:

Prof. Dr. Christian Neuhäuser (Technische Universität Dortmund)
Prof. Dr. Marc C. Hübscher (Universität Ulm)

Kontakt:

Prof. Dr. Christian Neuhäuser (christian.neuhaeuser@tu-dortmund.de)

Wir planen etwa zwei Monate vor Deadline einen Autorenworkshop. Über eine 
Teilnahme würden wir uns freuen und bitten um eine baldige kurze Mitteilung.

Bitte beachten Sie die Autorenhinweise und die Formatvorlage auf 
www.zfwu.nomos.de. Manuskripte können bis zum 01.04.2027 per E-Mail an 
zfwu@nomos-journals.de eingereicht werden.
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